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Liste ergänzender Handbücher

Im Internet finden Sie Handbücher und weitere Produkt-Dokumente im PDF-Format. Siehe Abschnitt 
Dokumente-Bibliothek im Internet auf der hinteren Einband-Innenseite. Wenn Handbücher nicht in der 
Dokumente-Bibliothek verfügbar sind, wenden Sie sich bitte an Ihre ABB-Vertretung.         

Frequenzumrichter-Handbücher und Anleitungen Code (Englisch) Code (Deutsch)
ACS580 standard control program firmware manual 3AXD50000016097 3AXD50000019770
ACS580-01 (0.75 to 250 kW, 1.0 to 350 hp) hardware 
manual

3AXD50000044794 3AXD50000044796

ACS580-01 quick installation and start-up guide for 
frames R1 to R5

3AXD50000044838 3AXD50000044838

ACS580-01 quick installation and start-up guide for 
frames R6 to R9

3AXD50000009286 3AXD50000009286

ACS-AP-X assistant control panels user’s manual 3AUA0000085685 3AXD50000028267

Handbücher und Anleitungen der Optionen
CPTC-02 ATEX-certified thermistor protection module, 
Ex II (2) GD (+L537+Q971) user's manual

3AXD50000030058 

CDPI-01 communication adapter module user's manual 3AXD50000009929
DPMP-01 mounting platform for control panels 3AUA0000100140
DPMP-02/03 mounting platform for control panels 3AUA0000136205
FCAN-01 CANopen adapter module user's manual 3AFE68615500 3AUA0000121752
FCNA-01 ControlNet adapter module user's manual 3AUA0000141650
FDNA-01 DeviceNet™ adapter module user's manual 3AFE68573360
FECA-01 EtherCAT adapter module user's manual 3AUA0000068940 3AUA0000083936
FENA-01/-11/-21 Ethernet adapter module user's 
manual

3AUA0000093568

FEPL-02 Ethernet POWERLINK adapter module user's 
manual

3AUA0000123527 3AUA0000133138

FPBA-01 PROFIBUS DP adapter module user's manual 3AFE68573271 3AFE68989078
FSCA-01 RS-485 adapter module user's manual 3AUA0000109533
Flange mounting kit installation supplement 3AXD50000019100
Flange mounting kit quick installation guide for 
ACX580-01 frames R0 to R5

3AXD50000036610

Flange mounting kit quick installation guide for 
ACS880-01 and ACX580-01 frames R6 to R9

3AXD50000019099

Tool- und Wartungshandbücher und Anleitungen
Drive composer PC tool user's manual 3AUA0000094606
Converter module capacitor reforming instructions 3BFE64059629
NETA-21 remote monitoring tool user's manual 3AUA00000969391
NETA-21 remote monitoring tool installation and start-up 
guide 

3AUA0000096881

ACS580-01 Handbücher
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1
Sicherheitsvorschriften

Inhalt des Kapitels

Dieses Kapitel enthält Sicherheitsvorschriften für die Installation, den Betrieb und die 
Wartung des Frequenzumrichters. Die Nichtbeachtung der Sicherheitsvorschriften 
kann zu Verletzungen und tödlichen Unfällen führen, oder Schäden an den Geräten 
verursachen.

Bedeutung von Warnungen und Hinweisen in diesem 
Handbuch

Warnungen weisen auf Bedingungen hin, die zu schweren oder tödlichen Verletzungen 
und/oder zu Schäden an den Geräten führen können. Sie beschreiben auch Möglich-
keiten zur Vermeidung der Gefahr. Hinweise beziehen sich auf einen bestimmten 
Zustand bzw. einen Sachverhalt oder bieten Informationen zu einem Thema.

In diesem Handbuch werden die folgenden Warnsymbole verwendet: 

Warnung vor gefährlicher Spannung. Dieses Symbol warnt vor hoher 
Spannung, die zu Verletzungen von Personen oder tödlichen Unfällen 

und/oder Schäden an Geräten führen kann. 

Allgemeine Warnung. Dieses Symbol warnt vor nichtelektrischen Gefah-
ren, die zu Verletzungen von Personen oder tödlichen Unfällen und/oder 

Schäden an Geräten führen können.

Warnung vor elektrostatischer Entladung. Dieses Symbol warnt vor dem 
Risiko elektrostatischer Entladung, die zu Schäden an Geräten führen kann.
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14   Sicherheitsvorschriften

Allgemeine Sicherheitsvorschriften für Installation, 
Inbetriebnahme und Wartung

Diese Vorschriften gelten für Personen, die Installation des Frequenzumrichters 
durchführen oder an diesem Wartungsarbeiten ausführen.

WARNUNG! Befolgen Sie diese Vorschriften. Die Nichtbeachtung der Vor-
schriften kann zu Verletzungen und tödlichen Unfällen führen, oder Schäden 
an den Geräten verursachen.

• Tragen Sie Sicherheitsschuhe mit Metallkappe, um Fußverletzungen zu verhin-
dern. Tragen Sie Schutzhandschuhe und Oberbekleidung mit langen Ärmeln. 
Manche Bauteile haben scharfe Kanten.

• Transportieren Sie den Frequenzumrichter mit Vorsicht.

• Baugrößen R5…R9: Den Frequenzumrichter mit einer Hebevorrichtung hoch-
heben. Die Hebeösen des Frequenzumrichters verwenden.

• Baugrößen R5…R9: Der Frequenzumrichter darf nicht gekippt werden. Der 
Frequenzumrichter ist schwer und hat einen hoch liegenden Schwerpunkt. Ein 
umkippendes Gerät kann zu schweren Verletzungen führen. 

• Berühren Sie keine heißen Oberflächen. Einige Bauteile, wie die Kühlkörper der 
Leistungshalbleiter, sind noch längere Zeit heiß, nachdem der Frequenzumrichter 
von der Spannungsversorgung getrennt worden ist.

• Bewahren Sie den Frequenzumrichter bis zur Installation in der Verpackung auf 
oder schützen Sie ihn anderweitig vor Staub und Bohrspänen.

• Schützen Sie auch den installierten Frequenzumrichter vor Staub und Bohrspä-
nen. Elektrisch leitender Staub im Inneren des Gerätes führt zu Schäden oder 
Störungen.

• Reinigen Sie vor der Inbetriebnahme die Fläche unter dem Frequenzumrichter 
mit einem Staubsauger, damit über den Kühllüfter kein Staub in den Frequenzum-
richter gelangt.

• Decken Sie den Lufteinlass und -auslass während des Betriebs nicht ab.

• Stellen Sie sicher, dass eine ausreichende Kühlung gegeben ist. Weitere Informa-
tionen siehe Abschnitte Prüfen des Aufstellortes auf Seite 44 und Verlustleistung, 
Kühldaten und Geräuschpegel auf Seite 176.
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• Vor dem Einschalten der Spannungsversorgung des Frequenzumrichters muss 
sichergestellt werden, dass alle Abdeckungen des Frequenzumrichters montiert 
sind. Die Abdeckungen während des Betriebs nicht entfernen.

• Bevor Sie die Betriebsgrenzen einstellen, stellen Sie sicher, dass der Motor und alle 
Geräte innerhalb dieser eingestellten Betriebsgrenzen betrieben werden können. 

• Bevor Sie die Funktionen für eine automatische Störungsquittierung oder einen 
automatischen Neustart des Regelungsprogramms aktivieren, stellen Sie sicher, 
dass keine gefährlichen Situationen auftreten können. Diese Funktionen bewir-
ken eine Quittierung der Störung des Frequenzumrichters und eine sofortige Wie-
deraufnahme des Betriebs nach einer Störung oder einer kurzen Unterbrechung 
der Spannungsversorgung. Wenn diese Funktionen aktiviert sind, muss die 
Anlage gemäß IEC/EN 61800-5-1, Unterabschnitt 6.5.3, deutlich gekennzeichnet 
werden, zum Beispiel „DIESE MASCHINE STARTET AUTOMATISCH“.

• Es sind maximal fünf Einschaltvorgänge durch Einschalten der Spannungsversor-
gung innerhalb von zehn Minuten zulässig. Zu häufige Einschaltvorgänge können 
den Ladestromkreis der DC-Kondensatoren beschädigen.

• Wenn Sie Sicherheitsschaltkreise (z. B. Notstopp und Sicher abgeschaltetes 
Drehmoment) an den Frequenzumrichter angeschlossen haben, prüfen Sie diese vor 
der Inbetriebnahme. Prüfung der Funktion „Sicher abgeschaltetes Drehmoment“, 
sieheACS580 standard control program firmware manual (3AXD50000016097 
[Englisch]). Für die Überprüfung der anderen Sicherheitsschaltkreise, siehe die 
entsprechenden mitgelieferten Anweisungen.

Hinweis:

• Wenn Sie eine externe Quelle für den Startbefehl wählen, diese eingeschaltet ist 
und der Startbefehl pegelabhängig ausgegeben wird, startet der Frequenzumrich-
ter unmittelbar nach der Störungsquittierung. Siehe Parameter 20.02 Ext1 Start 
Signalart und 20.07 Ext2 Start Signalart in ACS580 standard control program 
firmware manual (3AXD50000016097 [Englisch]).

• Wenn „Lokal“ nicht als Steuerplatz eingestellt ist („Lokal“ wird in der oberen Zeile 
des Bedienpanels nicht angezeigt und Parameter 19.17 „Lokalbetrieb sperren“ ist 
auf „Deaktiviert“ gesetzt), wird der Frequenzumrichter durch Drücken der Stopp-
Taste auf dem Bedienpanel nicht gestoppt.

• Baugrößen R1…R5 können nicht vor Ort repariert werden. Versuchen Sie nicht, 
einen gestörten Frequenzumrichter zu reparieren; wenden Sie sich wegen eines 
Austauschs an lhre ABB-Vertretung. 

Baugrößen R1…R9 können von autorisiertem Fachpersonal repariert werden.
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Elektrische Sicherheit bei Installation, Inbetriebnahme und 
Wartung

 Sicherheitsvorkehrungen vor dem Arbeiten an der Elektrik

Diese Warnungen gelten für alle Personen, die am Frequenzumrichter, dem Motorka-
bel oder dem Motor arbeiten. 

WARNUNG! Befolgen Sie diese Vorschriften. Die Nichtbeachtung der Vor-
schriften kann zu Verletzungen und tödlichen Unfällen führen, oder Schäden 

an den Geräten verursachen. Elektrische Installations- oder Wartungsarbeiten dürfen 
nur von Fachpersonal durchgeführt werden. Gehen Sie nach den folgenden Schritten 
vor, bevor Sie mit den Installations- und Wartungsarbeiten beginnen.

1. Eindeutige Bestimmung des Arbeitsortes.

2. Trennen Sie den Frequenzumrichter von allen Spannungsquellen, die möglich sind.

• Öffnen Sie den Hauptschalter an der Spannungsversorgung des Frequen-
zumrichters.

• Stellen Sie sicher, dass ein erneutes Herstellen der Spannungsversorgung 
nicht möglich ist. Die Trenneinrichtung in Position geöffnet verriegeln und ein 
Warnschild am Trennschalter anbringen. 

• Trennen Sie alle externen Spannungsquellen von den Steuerungs-Stromkrei-
sen bevor Sie an den Steuerkabeln arbeiten. 

• Nach dem Abschalten der Spannungsversorgung stets 5 Minuten warten, bis die 
Zwischenkreiskondensatoren entladen sind, bevor Sie die Arbeiten fortsetzen. 

3. Alle anderen spannungsführenden Teile am Arbeitsort vor Kontakt mit der Anlage 
schützen.

4. Besondere Vorsichtsmaßnahmen sind in der Nähe von blanken Leitern erforderlich.

5. Stellen Sie durch Messungen sicher, dass die gesamte Installation spannungsfrei ist. 

• Ein Multimeter mit einer Impedanz von mindestens 1 MOhm verwenden. 

• Sicherstellen, dass die Spannung zwischen den Eingangsspannungsklemmen 
(L1, L2, L3) und der Erdungsklemme (PE) nahe 0 V ist.

• Sicherstellen, dass die Spannung zwischen den DC-Klemmen des Frequen-
zumrichters (UDC+ und UCD-) und der Erdungsklemme (PE) nahe 0 V ist.

6. Installieren Sie für die Dauer der Arbeiten eine Erdung, die nach den örtlichen 
Vorschriften erforderlich ist. 

7. Holen Sie die Arbeitsfreigabe von der Person ein, die die Aufsicht über die elektri-
schen Installationsarbeiten führt.
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 Weitere Vorschriften und Hinweise

WARNUNG! Befolgen Sie diese Vorschriften. Die Nichtbeachtung der Vor-
schriften kann zu Verletzungen und tödlichen Unfällen führen, oder Schäden 
an den Geräten verursachen.

• Wenn Sie den Frequenzumrichter an ein IT-Netz (ein ungeerdetes oder ein hoch-
ohmig geerdetes Netz [über 30 Ohm]) anschließen, trennen Sie den Varistor zwi-
schen Masse und Phase, da sonst der Varistorstromkreis beschädigt werden 
kann. Siehe Seite 92.

• Wenn Sie den Frequenzumrichter an ein IT-Netz (ein ungeerdetes oder ein hoch-
ohmig geerdetes System [über 30 Ohm]) anschließen, trennen Sie den internen 
EMV-Filter, da ansonsten das System über die EMV-Filterkondensatoren mit dem 
Erdpotential verbunden wird. Das kann Gefahren für Personen oder Schäden am 
Frequenzumrichter verursachen. Siehe Seite 91. 
Hinweis: Das Abklemmen des internen EMV-Filters erhöht die leitungsgebunde-
nen Emissionen und verringert die EMV-Kompatibilität des Frequenzumrichters 
deutlich. Weitere Informationen enthält Abschnitt EMV-Kompatibilität und Motor-
kabellänge auf Seite 185.

• Wenn Sie den Frequenzumrichter an ein asymmetrisch geerdetes TN-Netz 
anschließen, trennen Sie den internen EMV-Filter, da sonst das Netz über die 
EMV-Filterkondensatoren mit dem Erdpotenzial verbunden wird. Dies kann zu 
Schäden am Frequenzumrichter führen. Siehe Seite 93. 
Hinweis: Das Abklemmen des internen EMV-Filters erhöht die leitungsgebunde-
nen Emissionen und verringert die EMV-Kompatibilität des Frequenzumrichters 
deutlich. Weitere Informationen enthält Abschnitt EMV-Kompatibilität und Motor-
kabellänge auf Seite 185.

• Verwenden Sie alle an den Frequenzumrichter angeschlossenen ELV-Schalt-
kreise (ELV = extra low voltage) nur in einem Bereich mit Potenzialausgleich, d. 
h. in einem Bereich, in dem alle gleichzeitig zugänglichen, leitenden Teile elek-
trisch verbunden sind, um gefährliche Spannungen zwischen ihnen zu verhin-
dern. Sie können dies durch eine ordnungsgemäße werksseitige Erdung erzielen, 
d. h. indem Sie sicherstellen, dass alle gleichzeitig zugänglichen, leitenden Teile 
über die PE-Sammelschiene des Gebäudes geerdet sind.

• Führen Sie keine Isolations- oder Spannungsprüfungen am Frequenzumrichter 
oder an den Frequenzumrichtermodulen durch.

Hinweis:
• An den Motorkabelanschlüssen des Frequenzumrichters liegen lebensgefährlich 

hohe Spannungen an, wenn die Spannungsversorgung eingeschaltet ist, unab-
hängig, ob der Motor dreht, also auch dann, wenn er nicht dreht.

• Die Anschlüsse für DC und Widerstandsbremsung (UDC+, UDC-, R+ und R-) ste-
hen unter lebensgefährlich hoher Spannung.

• Externe Verdrahtung kann gefährliche Spannung zu den Klemmen der Relaisaus-
gänge (RO1, RO2 und RO3) führen.

• Die Funktion Sicher abgeschaltetes Drehmoment (STO) schaltet die Haupt- und 
Hilfsstromkreise nicht spannungsfrei. Die Funktion ist gegen Sabotage oder vor-
sätzliche Fehlbedienung unwirksam.
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WARNUNG! Tragen Sie beim Arbeiten mit den Elektronikkarten ein Erdungs-
armband. Berühren Sie die Elektronikkarten nicht unnötigerweise. Auf den 
Elektronikkarten befinden sich Komponenten, die gegen elektrostatische Entla-
dung empfindlich sind.

 Erdung

Diese Vorschriften gelten für alle Personen, die für die elektrische Installation ein-
schließlich der Erdung des Frequenzumrichters verantwortlich sind.

WARNUNG! Befolgen Sie diese Vorschriften. Die Nichtbeachtung der Vor-
schriften kann zu Verletzungen oder tödlichen Unfällen führen, Schäden an 
den Geräten verursachen und elektromagnetische Störungen erhöhen.

• Erdungsarbeiten dürfen nur von qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden.

• Erden Sie immer den Frequenzumrichter, den Motor und die benachbarten 
Geräte über die PE-Sammelschiene der Spannungsversorgung. Dies ist für die 
persönliche Sicherheit erforderlich. Eine korrekte Erdung verringert auch elektro-
magnetische Strahlung und Störungen. 

• Schließen Sie bei einer Anlage mit mehreren Frequenzumrichtern jeden Frequen-
zumrichter separat an die PE-Sammelschiene der Spannungsversorgung an.

• Stellen Sie sicher, dass die Leitfähigkeit der Erdungsleiter (PE) ausreichend ist. 
Weitere Informationen enthält Abschnitt Auswahl der Leistungskabel auf Seite 72. 
Befolgen Sie die örtlichen Vorschriften.

• Schließen Sie die Schirme der Leistungskabel an die Erdungsklemmen (PE) des 
Frequenzumrichters an.

• Sorgen Sie für eine 360°-Erdung der Leistungskabel- und Steuerkabelschirme an 
den Kabeleingängen, um elektromagnetische Störungen zu unterdrücken.

Hinweis:

• Sie können Leistungskabelschirme nur als Erdungsleiter verwenden, wenn ihre 
Leitfähigkeit ausreichend ist.

• Da der normale Ableitstrom des Frequenzumrichters mehr als 3,5 mA AC oder 
10 mA DC beträgt, ist gemäß ICE/EN 61800-5-1 (Abschnitt 4.3.5.5.2) ein fester 
Schutzerde-Anschluss erforderlich. Installieren Sie zusätzlich 

• eine zusätzliche Klemme für einen zweiten Schutzleiter mit gleichem Quer-
schnitt wie der ursprüngliche Schutzleiter.

oder

• einen Schutzleiter mit einem Querschnitt von mindestens 10 mm2 Cu oder 
16 mm2 Al, 

oder

• eine Komponente, die die Spannungsversorgung automatisch unterbricht, 
wenn der Schutzleiter unterbrochen wird.
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Zusätzliche Vorschriften für Frequenzumrichter mit 
Permanentmagnetmotor

 Sicherheit bei Installation, Inbetriebnahme und Wartung

Diese zusätzlichen Warnhinweise beziehen sich auf Antriebe mit Permanentmagnet-
Motoren. Die anderen Sicherheitsvorschriften in diesem Kapitel gelten ebenso.

WARNUNG! Befolgen Sie diese Vorschriften. Die Nichtbeachtung der Vor-
schriften kann zu Verletzungen und tödlichen Unfällen führen, oder Schäden 

an den Geräten verursachen.

• Am Frequenzumrichter dürfen keine Arbeiten durchgeführt werden, während der 
angeschlossene Permanentmagnetmotor dreht. Ein drehender Permanentma-
gnetmotor legt Spannung an den Frequenzumrichter und dessen Eingangsspan-
nungsklemmen.

Vor Beginn von Inbetriebnahme, Installations- und Wartungsarbeiten am Frequen-
zumrichter:

• Stoppen Sie den Motor.

• Klemmen Sie den Motor durch einen Sicherheitsschalter oder auf andere Weise 
vom Frequenzumrichter ab.

• Wenn Sie den Motor nicht trennen können, stellen Sie sicher, dass der Motor 
während der Arbeit nicht drehen kann. Stellen Sie sicher, dass kein anderes 
System, wie hydraulische Antriebe, in der Lage ist, den Motor direkt oder über 
eine mechanische Kopplung wie Band-, Klauen-, Seilantriebe usw. zu drehen.

• Stellen Sie durch Messungen sicher, dass die gesamte Installation spannungsfrei ist. 

• Verwenden Sie Multimeter mit einer Impedanz von mindestens 1 MOhm. 

• Stellen Sie sicher, dass die Spannung zwischen den Ausgangsspannungs-
klemmen (T1/U, T2/V, T3/W) und der Erdungsschiene (PE) nahe 0 V ist.

• Stellen Sie sicher, dass die Spannung zwischen den Eingangsspannungs-
klemmen (L1, L2, L3) und der Erdungsschiene (PE) nahe 0 V ist.

• Stellen Sie sicher, dass die Spannung zwischen den DC-Klemmen des Fre-
quenzumrichters (UDC+, UCD-) und der Erdungsklemme (PE) nahe 0 V ist.

• Erden Sie vorübergehend die Ausgangsklemmen des Frequenzumrichters (T1/U, 
T2/V, T3/W). Hierzu werden die Ausgangsklemmen zusammengeschlossen 
sowie an PE angeschlossen.

Inbetriebnahme und Betrieb:

• Stellen Sie sicher, dass der Benutzer den Motor nicht über der Nenndrehzahl 
betreiben kann. Eine zu hohe Drehzahl des Motors führt zu einer Überspannung, 
die eine Beschädigung oder Zerstörung der Zwischenkreis-Kondensatoren des 
Frequenzumrichters verursachen kann.
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Allgemeine Sicherheit bei Betrieb

Diese Vorschriften gelten für alle Personen, die den Frequenzumrichter betreiben.

WARNUNG! Befolgen Sie diese Vorschriften. Die Nichtbeachtung der Vor-
schriften kann zu Verletzungen und tödlichen Unfällen führen, oder Schäden 

an den Geräten verursachen.

• Der Motor darf nicht mit dem Trennschalter an der Spannungsversorgung des 
Frequenzumrichters gesteuert werden; stattdessen sind die Start- und Stopp-
Tasten auf dem Bedienpanel oder die Befehle über die E/A-Anschlüsse des 
Frequenzumrichters zu verwenden.

• Geben Sie vor einer Störungsquittierung einen Stoppbefehl an den Frequenzum-
richter. Wenn Sie eine externe Quelle für den Startbefehl verwenden und wenn 
diese eingeschaltet ist, startet der Frequenzumrichter unmittelbar nach der Stö-
rungsquittierung, außer wenn Sie den Frequenzumrichter für Impulsstart konfigu-
rieren. Siehe hierzu das Firmware-Handbuch.

• Bevor Sie die Funktionen für eine automatische Störungsquittierung des Rege-
lungsprogramms aktivieren, stellen Sie sicher, dass keine gefährlichen Situatio-
nen auftreten können. Diese Funktionen bewirken eine Quittierung der Störung 
des Frequenzumrichters und eine sofortige Wiederaufnahme des Betriebs nach 
einer Störung.

Hinweis: Wenn der Frequenzumrichter nicht auf Lokalsteuerung eingestellt ist, kann 
der Antrieb nicht mit der Stopp-Taste auf dem Bedienpanel gestoppt werden.
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2
Einführung in das Handbuch

Inhalt des Kapitels

In diesem Kapitel werden der Geltungsbereich, der angesprochene Leserkreis und 
der Zweck dieses Handbuchs beschrieben. Es erläutert den Inhalt dieses Handbuchs 
und verweist für weitere Informationen auf eine Liste ergänzender Handbücher. Die-
ses Kapitel enthält außerdem einen Ablaufplan mit Schritten für die Prüfung des Lie-
ferumfangs sowie der Installation und Inbetriebnahme des Frequenzumrichters. In 
dem Ablaufplan wird auf Kapitel/Abschnitte in diesem Handbuch verwiesen.

Anwendbarkeit / Geltungsbereich

Dieses Handbuch gilt für ACS580-01 Frequenzumrichter, einschließlich der neuen 
(2017) R1…R3 Baugrößen (siehe all gültigen Typen in Abschnitt Nenndaten auf 
Seite 160).

Hinweis: Dieses Handbuch gilt nicht für R0…R3 Baugrößen mit Typencodes 
ACS580-01-: 02A6-4, 03A3-4, 04A0-4, 05A6-4, 07A2-4, 09A-4, 12A6-4, 017A-4, 
025A-4, 032A-4, 038A-4, 045A-4. Für diese Typen, siehe ACS580-01 (0.75 to 250 
kW, 1.0 to 350 hp) hardware manual (3AXD50000018826 [Englisch]).

Angesprochener Leserkreis

Vom Leser werden Kenntnisse über Elektrotechnik, Verdrahtung, elektrische Kompo-
nenten und elektrische Schaltungssymbole erwartet.

Das Handbuch ist für einen weltweiten Leserkreis geschrieben worden. Es werden 
sowohl die SI- als auch britisch/amerikanische Einheiten angegeben. Spezielle US-
Vorschriften für Installationen in den USA sind angegeben. 
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Zweck dieses Handbuchs

Dieses Handbuch enthält Informationen, die für die Planung der Installation, die 
Installation sowie die Wartung des Frequenzumrichters erforderlich sind.

Inhalt dieses Handbuchs

Dieses Handbuch besteht aus den folgenden Kapiteln:

• Sicherheitsvorschriften (Seite 13) enthält die Sicherheitsvorschriften, die bei 
Installation, Betrieb und Wartung des Frequenzumrichters befolgt werden müssen.

• Einführung in das Handbuch (dieses Kapitel, Seite 21) erläutert den Geltungsbe-
reich, den angesprochenen Leserkreis sowie den Zweck und den Inhalt dieses 
Handbuchs. Außerdem enthält es einen Ablaufplan für die Installation und Inbe-
triebnahme. Am Ende des Kapitels sind Begriffe und Abkürzungen aufgelistet. 

• Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung (Seite 27) erläutert das Funktions-
prinzip, den Aufbau, die Netzanschlüsse und Bedienschnittstellen, das Typen-
schild sowie die Typenbezeichnung in Kurzform. 

• Mechanische Installation (Seite 43) beschreibt die Prüfung des Aufstellorts, das 
Auspacken und Prüfen der Lieferung sowie die Montage des Frequenzumrichters.

• Planung der elektrischen Installation (Seite 65) beschreibt die Planung der elektri-
schen Installation des Frequenzumrichters, z. B. die Prüfung der Kompatibilität 
des Motors und des Frequenzumrichters und die Auswahl der Kabel, der Schutz-
maßnahmen und der Kabelführung.

• Elektrische Installation (Seite 89) beschreibt die Prüfung der Isolation und die 
Kompatiblilität mit IT- (ungeerdeten) und asymmetrisch geerdeten TN-Netzen. 
Außerdem wird der Anschluss der Leistungs- und Steuerkabel, die Installation 
optionaler Module und der Anschluss eines PCs beschrieben. 

• Installations-Checkliste (Seite 139) enthält eine Liste zur Prüfung der mechani-
schen und elektrischen Installation vor Inbetriebnahme des Frequenzumrichters. 

• Wartung und Hardware-Diagnose (Seite 141) enthält Anweisungen für die vor-
beugende Wartung und eine Beschreibung der LED-Anzeigen.

• Technische Daten (Seite 159) enthält die technischen Daten des Frequenzum-
richters, z.B. die Nenndaten, Größen und technischen Anforderungen sowie die 
Bedingungen zur Erfüllung der Anforderungen für die CE- und weitere Kennzeich-
nungen.

• Maßzeichnungen (Seite 203) enthält die Maßzeichnungen des Frequenzumrichters.

• Widerstandsbremsung (Seite 223) erklärt, wie der Bremswiderstand ausgewählt 
wird.

• Funktion „Sicher abgeschaltetes Drehmoment“ (Seite 231) erläutert Merkmale, 
Installation und technische Daten der Funktion „Sicher abgeschaltetes Drehmo-
ment“.
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• Optionale E/A-Erweiterungsmodule (Seite 249) beschreibt die Multifunktions-
Erweiterungsmodule CMOD-01 und CMOD-02, ihre Installation, Inbetriebnahme, 
Diagnose und technischen Daten.

• Gleichtakt- und du/dt- Filter (Seite 273) beschreibt die Auswahl externer Filter für 
den Frequenzumrichter.

• Ergänzende Informationen (auf der hinteren Einband-Innenseite, Seite 277) ent-
hält Hinweise zu Anfragen zu Produkten und Service sowie Informationen zur 
Produktschulung, zum Feedback zu den Handbüchern und Angaben zur Doku-
mente-Bibliothek im Internet. 

Ergänzende Dokumente

Siehe Liste ergänzender Handbücher auf Seite 2 (auf der vorderen Einband-Innen-
seite).

Einteilung nach Baugröße

Der ACS580-01wird in drei Baugrößen R1…R9 hergestellt. Auf Anweisungen und 
weitere Informationen, die nur bestimmte Baugrößen betreffen, wird mit der Angabe 
der Baugröße (R1…R9) hingewiesen. Die Baugröße ist auf dem Typenschild des 
Frequenzumrichters angegeben, siehe Abschnitt Typenschild auf Seite 38.
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Ablaufplan für Installation und Inbetriebnahme 

Aufgabe Siehe

Ermitteln Sie die Baugröße des Frequenzum-
richters: R1 bis R9

Funktionsprinzip und Hardware-Beschrei-
bung: Typenschlüssel auf Seite 40

Planung der Installation: Kabel auswählen etc.
Umgebungsbedingungen, Nenndaten und 
erforderlichen Kühlluftstrom prüfen.

Planung der elektrischen Installation auf 
Seite 65

Technische Daten auf Seite 159

Die Geräte auspacken und prüfen. Mechanische Installation: Kabelanschlusska-
sten der Baugröße R1 und R2 (IP21, UL Typ 
1) auf Seite 48, Auspacken und Prüfen der 
Lieferung, Baugrößen R1 und R2 auf Seite 
47, Auspacken und Prüfen der Lieferung, 
Baugrößen R6…R9 auf Seite 52

Wenn der Frequenzumrichter an ein (ungeerde-
tes) IT-Netz angeschlossen wird, prüfen Sie, 
dass der interne EMV-Filter und der Varistor zwi-
schen Masse und Phase getrennt sind. Wenn 
der Frequenzumrichter an ein asymmetrisch 
geerdetes TN-Netz angeschlossen wird, prüfen 
Sie, dass der interne EMV-Filter getrennt ist.

Funktionsprinzip und Hardware-Beschrei-
bung: Typenschlüssel auf Seite 40
Elektrische Installation: Prüfung der Kompati-
bilität mit IT- (ungeerdeten) und asymmetrisch 
geerdeten TN-Netzen auf Seite 91

Montieren Sie den Frequenzumrichter an 
einer Wand.

Mechanische Installation auf Seite 43

Verlegen Sie die Kabel. Planung der elektrischen Installation: Verle-
gung der Kabel auf Seite 78

Prüfen Sie die Isolation des Eingangskabels, 
des Motors und des Motorkabels.

Elektrische Installation: Isolation der Bau-
gruppe prüfen auf Seite 90

Schließen Sie die Leistungskabel an. Elektrische Installation: Anschluss der Lei-
stungskabel auf Seite 96

Die Steuerkabel anschließen. Elektrische Installation: Anschluss der Steuer-
kabel auf Seite 116

Prüfen Sie die Installation. Installations-Checkliste auf Seite 139

Nehmen Sie den Frequenzumrichter in 
Betrieb.

ACS580 standard control program firmware 
manual (3AXD50000016097 [Englisch])
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Begriffe und Abkürzungen
Begriff/Abkürzung Erklärung

ACS-BP-S Basis-Bedienpanel, Basis-Bedienertastatur für die Kommunikation mit 
dem Umrichter Der ACS580 unterstützt das ACS-BP-S Basis-Bedien-
panel.

ACS-AP-x Komfort-Bedienpanel, erweiterte Bedienpanel für die Kommunikation 
mit dem Frequenzumrichter.

Der ACS580 unterstützt Typen ACS-AP-I und ACS-AP-S, sowie ACS-
AP-W, der eine Bluetooth Schnittstelle besitzt.

Baugröße Bezieht sich auf die physische Größe des Frequenzumrichters, z. B. R1 
und R2. Die Baugröße ist auf dem Typenschild des Frequenzumrichters 
angegeben, siehe Abschnitt Typenschlüssel auf Seite 40.

Brems-Chopper Leitet die zu hohe Energie vom DC-Zwischenkreis des Frequenzumrich-
ters bei Bedarf zum Bremswiderstand. Der Chopper arbeitet, wenn die 
DC-Zwischenkreisspannung einen bestimmten Maximalwert über-
schreitet. Der Spannungsanstieg wird normalerweise durch das 
Abbremsen eines Motors mit hohem Massenträgheitsmoment verur-
sacht.

Bremswiderstand Der Bremswiderstand nimmt die überschüssige Energie auf, die über 
den Bremschopper zugeführt wird und wandelt sie in Wärme um. Der 
Bremswiderstand ist ein wichtiger Bestandteil der Bremseinheit. Siehe 
Brems-Chopper. 

CDPI-01 Kommunikationsadaptermodul

CCA-01 Konfigurationsadaptermodul

CHDI-01 Optionales 115/230 V Digitaleingang-Erweiterungsmodul

CMOD-01 Optionales Multifunktions-Erweiterungsmodul (externe 24 V AC/DC und 
digitale E/A-Erweiterung)

CMOD-02 Optionales Multifunktions-Erweiterungsmodul (externe 24 V AC/DC und 
isolierte PTC-Schnittstelle)

CPTC-02 Optionales Multifunktions-Erweiterungsmodul (externe 24 V und ATEX-
zertifizierte PTC-Schnittstelle)

DC-Zwischenkreis DC-Zwischenkreis zwischen Gleichrichter und Wechselrichter

DC-Zwischenkreis-
kondensatoren

Energiespeicher zur Stabilisierung der DC-Zwischenkreisspannung.

DPMP-01 Montage-Plattform für ACS-AP Bedienpanel (Flanschmontage)

DPMP-02 Montage-Plattform für ACS-AP Bedienpanel (Wandmontage)

E/A Eingang/Ausgang

EMV Elektromagnetische Verträglichkeit (Electromagnetic compatibility)

EFB Integrierter Feldbus (Embedded FieldBus)

FBA Feldbusadapter

FCAN-01 Optionales CANopen-Adaptermodul

FCNA-01 Optionales ControlNet-Adaptermodul

FDNA-01 Optionales DeviceNet-Adaptermodul
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FECA-01 Optionales EtherCAT-Adaptermodul

FENA-11/-21 Optionales Ethernet-Adaptermodul für Protokolle des Typs EtherNet/IP, 
Modbus TCP und PROFINET IO

FEPL-02 Optionales Ethernet POWERLINK-Adaptermodul

FPBA-01 Optionales PROFIBUS DP-Adaptermodul

Frequenzumrichter Frequenzumrichter für die Steuerung von AC-Motoren

FSCA-01 Optionales EIA-485-Adaptermodul

Gleichrichter Wandelt Wechselstrom und -spannung in Gleichstrom und -spannung um.

IGBT Bipolartransistor mit isolierter Gate-Elektrode

Kondensatorbatterie Siehe DC-Zwischenkreis-kondensatoren.

Makro Vordefinierte Standardwerte von Parametern im Regelungsprogramm 
des Umrichters. Jedes Makro ist für eine spezifische Anwendung vorge-
sehen. Siehe Handbuch ACS580 firmware manual (3AXD50000016097 
[Englisch]).

NETA-21 Fernüberwachungs-Tool

Netzwerksteuerung Bei Feldbus-Protokollen auf Basis des Common Industrial Protocol 
(CIPTM), wie z.B. DeviceNet und Ethernet/IP, wird der Frequenzumrich-
ter mit Net Ctrl- und Net Ref-Objekten des ODVA AC/DC Drive Profile 
gesteuert. Weitere Informationen siehe www.odva.org und folgende 
Handbücher:

• FDNA-01 DeviceNet adapter module user’s manual (3AFE68573360 
[Englisch]), und

• FENA-01/-11/-21 Ethernet adapter module user’s manual 
(3AUA0000093568 [Englisch]).

Parameter Vom Benutzer einstellbarer Befehl an den Frequenzumrichter oder vom 
Frequenzumrichter gemessenes oder berechnetes Signal

PROFIBUS, 
PROFIBUS DP, 
PROFINET IO 

Eingetragene Warenzeichen von PI - PROFIBUS & PROFINET 
International

PTC Positiver Temperaturkoeffizient (PTC) bezieht sich auf Materialien, 
deren elektrischer Widerstand mit zunehmender Temperatur steigt.

Regelungseinheit Elektronikkarte mit dem Regelungsprogramm. 

R1, R2, … Baugröße

SIL Sicherheitsintegritätslevel (Safety Integrity Level) Siehe Kapitel Funk-
tion „Sicher abgeschaltetes Drehmoment“ auf Seite 231.

SPS Programmable Logic Controller / Speicherprogrammierbare Steuerung

STO Sicher abgeschaltetes Drehmoment (STO). Siehe Kapitel Funktion 
„Sicher abgeschaltetes Drehmoment“ auf Seite 231.

Wechselrichter Wandelt Gleichstrom und -spannung in Wechselstrom und -spannung um.

Zwischenkreis Siehe DC-Zwischenkreis.

Begriff/Abkürzung Erklärung
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3
Funktionsprinzip und 
Hardware-Beschreibung

Inhalt des Kapitels

In diesem Kapitel werden kurz das Funktionsprinzip, der Aufbau, das Typenschild 
und die Typenbezeichnung beschrieben. Es enthält außerdem einen allgemeinen 
Anschlussplan für die Leistungsanschlüsse und Steuerungsschnittstellen.
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Funktionsprinzip

Der ACH580-01 ist ein Frequenzumrichter für die Regelung von Asynchron-Indukti-
onsmotoren, Permanentmagnetmotoren und Synchronreluktanzmotoren (SynRM).

Die folgende Abbildung zeigt das vereinfachte Hauptstromkreis-Schaltbild des Fre-
quenzumrichters.

 

1 Gleichrichter. Wandelt Wechselstrom und -spannung in Gleichstrom und -spannung um.

2 DC-Zwischenkreis. DC-Zwischenkreis zwischen Gleichrichter und Wechselrichter.

3 Wechselrichter. Wandelt Gleichstrom und -spannung in Wechselstrom und -spannung um.

4 Eingebauter Brems-Chopper (R-, R+) in Baugrößen R1…R3. Leitet bei Bedarf die 
überschüssige Energie vom DC-Zwischenkreis des Frequenzumrichters zum 
Bremswiderstand. Der Chopper arbeitet, wenn die DC-Zwischenkreisspannung einen 
bestimmten Maximalwert überschreitet. Der Spannungsanstieg wird normalerweise 
durch das Abbremsen eines Motors mit hohem Massenträgheitsmoment verursacht. 
Die Bremswiderstände werden bei Bedarf vom Anwender installiert.

5 DC-Anschluss (UDC+, UDC-), für einen externen Brems-Chopper bei den Baugrößen 
R4 bis R9.

L1

L2

L3

T1/U

T2/V

T3/W

R- UDC+ 
R+

1 2 3

4

UDC-

5

ACS580-01
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Aufbau

Baugrößen R1…R2

Der Aufbau des Frequenzumrichters der Baugröße R1 ist unten dargestellt. Die Hauptstruk-
tur von Baugröße R2 ist ähnlich der von Baugröße R1. Auch IP55 Baugrößen unterscheiden 
sich leicht von IP21 Baugrößen, beispielsweise besteht das IP21 Frontabdeckung aus zwei 
Teilen, wogegen die IP55 Frontabdeckung nur aus einem Teil besteht.

1 Montagepunkte (4 Stück)
2 Abdeckung: Oberteil (2a), Unterteil (2b)
3 Schraube der Abdeckung
4 Kabel-/Anschlusskasten
5 Bedienpanel
6 Anschluss für das Bedienpanel
7 Konfigurationsanschluss für CCA-01
7 Power OK- und Störungs-LEDs. Weitere 

Informationen enthält Abschnitt LEDs auf 
Seite 156.

8 E/A-Anschlüsse Weitere Informationen 
enthält Abschnitt Externe Steueran-
schlüsse, Baugrößen R1 bis R5 auf 
Seite 35.

9 Varistor-Erdungsschraube (VAR). 
Siehe Abschnitt Prüfung der Kompatibili-
tät mit IT- (ungeerdeten) und asymme-
trisch geerdeten TN-Netzen auf Seite 91.

10 EMV-Filter Erdungsschraube (EMV).
Siehe Abschnitt Prüfung der Kompatibili-
tät mit IT- (ungeerdeten) und asymme-
trisch geerdeten TN-Netzen auf Seite 91. 

11 Aufbewahrungsort für entfernte 
VAR-Schraube

12 Aufbewahrungsort für entfernte 
EMV-Schraube

13 Netzanschluss (L1, L2, L3), Motoran-
schluss (T1/U, T2/V, T3/W) und Bremsan-
schluss (R-, R+).

14 PE-Anschluss (Netz)
15 Erdungsanschluss (Motor)
16 Zusätzlicher Erdungsanschluss
17 Länge der Abisolierung (8 mm) überprü-

fent
18 Kabeleingang
19 Hauptlüfter
20 Kabelbinderbefestigung für E/A-Kabel
21 Zusatzlüfteranschluss

6

7

8

11

8

18

1 5

1

2a
PE

10
20

R1 und R2 IP21

14 15

20

21

1

16

17

3

12

2b
4

19

9 13
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30   Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung

 Baugröße R3

 

BREAKERS
INPUT

PE
MOTOR

R-
R+

UDC+
L1 L2 L3 T1/U T2/V T3/W

1 Montagepunkte (4 Stück)
2 Abdeckung
3 Schraube der Abdeckung
4 Bedienpanel
5 Bedienpanel-Anschluss
6 Konfigurationsanschluss für CCA-01
7 Power OK- und Störungs-LEDs. Weitere 

Informationen enthält Abschnitt LEDs auf 
Seite 156.

8 E/A-Anschlüsse Weitere Informationen 
enthält Abschnitt Externe Steueran-
schlüsse, Baugrößen R1 bis R5 auf 
Seite 35.

9 Varistor-Erdungsschraube (VAR). 
Siehe Abschnitt Prüfung der Kompatibili-
tät mit IT- (ungeerdeten) und asymme-
trisch geerdeten TN-Netzen auf Seite 91. 

10 EMV-Filter Erdungsschraube (EMV).
Siehe Abschnitt Prüfung der Kompatibili-
tät mit IT- (ungeerdeten) und asymme-
trisch geerdeten TN-Netzen auf Seite 91.

11 Netzanschluss (L1, L2, L3), 
Motoranschluss (T1/U, T2/V, T3/W) und 
Bremsanschluss (R-, R+).

12 PE-Anschluss (Netz)
13 Erdungsanschluss (Motor)
14 Zusätzlicher Erdungsanschluss
15 Kabeleingang
16 Hauptlüfter
17 Befestigungsanker für E/A-Kabel
18 Zusatzlüfter. Nur für IP55/UL Typ 12 

Frequenzumrichter:
19 Zusatzlüfteranschluss
20 Aufbewahrungsort für entfernte 

EMV-Schraube
21 Aufbewahrungsort für entfernte 

VAR-Schraube

5

6

7
8

16

15

1
4

1

2

11

3
PE

R3 IP21

1

12 13

17

19

17

8

20 21

9

10

18

14
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Baugröße R4

1 Montagepunkte (4 Stück)
2 Abdeckung
3 Schraube der Abdeckung
4 Bedienpanel
5 Bedienpanel-Anschluss
6 Konfigurationsanschluss für CCA-01
7 Power OK- und Störungs-LEDs. Weitere 

Informationen enthält Abschnitt LEDs auf 
Seite 156.

8 E/A-Anschlüsse Weitere Informationen 
enthält Abschnitt Externe Steueran-
schlüsse, Baugrößen R1 bis R5 auf 
Seite 35.

9 Varistor-Erdungsschraube (VAR). 
Siehe Abschnitt Prüfung der Kompatibili-
tät mit IT- (ungeerdeten) und asymme-
trisch geerdeten TN-Netzen auf Seite 91. 

10 Zwei EMV-Filter Erdungs schrauben 
(EMV). 
Siehe Abschnitt Prüfung der Kompatibili-
tät mit IT- (ungeerdeten) und asymme-
trisch geerdeten TN-Netzen auf Seite 91.

11 Netzanschluss (L1, L2, L3), Motoran-
schluss (T1/U, T2/V, T3/W) und Bremsan-
schluss (R-, R+).

12 PE-Anschluss (Netz)
13 Erdungsanschluss (Motor)
14 Kabeleingang
15 Hauptlüfter
16 Befestigungsanker für E/A-Kabel
17 Zusatzlüfter. Nur für IP55/UL Typ 12 Fre-

quenzumrichter:

5
6

17

11

8

14

1

4

1

2

3
PE

R4 IP21

12 13

16

9

18

1

7

8

10

10

15

16
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32   Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung

Baugröße R5

 

1 Montagepunkte (6 Stück: 2 oben, 2 unten 
am Hauptteil des Gehäuses, 2 oben am 
Kabelkasten)

2 Abdeckung
3 Kabel-/Anschlusskasten
4 Abdeckungsschrauben (2 Stück)
5 Bedienpanel
6 Anschluss für das Bedienpanel
7 Konfigurationsanschluss für CCA-01
8 Power OK- und Störungs-LEDs. Weitere 

Informationen enthält Abschnitt LEDs auf 
Seite 156.

9 E/A-Anschlüsse Weitere Informationen 
enthält Abschnitt Externe Steueran-
schlüsse, Baugrößen R1 bis R5 auf 
Seite 35. 

10 Varistor-Erdungsschraube (VAR).
Siehe Abschnitt Prüfung der Kompatibili-
tät mit IT- (ungeerdeten) und asymme-
trisch geerdeten TN-Netzen auf Seite 91. 

11 Zwei EMV-Filter Erdungsschrauben 
(EMV). 
Siehe Abschnitt Prüfung der Kompatibili-
tät mit IT- (ungeerdeten) und asymme-
trisch geerdeten TN-Netzen auf Seite 91.

12 Netzanschluss (L1, L2, L3), Motoran-
schluss (T1/U, T2/V, T3/W) und 
DC-Anschluss (UDC+, UDC-) unter der 
Abdeckung

13 PE-Anschluss (Netz)
14 Erdungsanschluss (Motor)
15 Kabelkastenplatte
16 Kabeleingang
17 Hauptlüfter
18 Kabelbinderbefestigung für E/A-Kabel

2

3

R5 IP21

1

5

1

1

11

10

11

5
6

7

4

9

9

12

PE 13 14

16

18

18

15

17
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Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung   33

Baugrößen R6 bis R9

Der Aufbau des Frequenzumrichters der Baugröße R6 ist unten dargestellt. Der Auf-
bau der Baugrößen R6...R9 weicht in einigen Punkten ab.

1 Montagepunkte (6 Stück: 2 oben, 2 unten 
am Hauptteil des Gehäuses, 2 oben am 
Kabelkasten) 

2 Abdeckung
3 Kabel-/Anschlusskasten
4 Kühlkörper
5 Hebeösen (6 Stück)
6 Bedienpanel
7 Bedienpanel-Anschluss
8 Konfigurationsanschluss für CCA-01
9 Power OK- und Störungs-LEDs. Weitere 

Informationen enthält Abschnitt LEDs auf 
Seite 156.

10 E/A-Anschlüsse Weitere Informationen 
enthält Abschnitt Externe Steueran-
schlüsse, Baugrößen R6...R9 auf 
Seite 36.

11 Befestigungsanker für E/A-Kabel
12 E/A-Kabelklemmen für Zugentlastung

13 Varistor-Erdungsschraube (VAR), unter 
der Bedienpanel-Plattform

14 Zwei EMV-Filter-Erdungsschrauben, eine 
unter der Bedienpanel-Plattform und eine 
links oberhalb der Abdeckung 
Siehe Abschnitt Prüfung der Kompatibili-
tät mit IT- (ungeerdeten) und asymme-
trisch geerdeten TN-Netzen auf Seite 91. 

15 Abdeckung. Unter der Abdeckung: Net-
zanschluss (L1, L2, L3), Motoranschluss 
(T1/U, T2/V, T3/W) und DC-Anschluss 
(UDC+, UDC-).

16 PE-Anschluss (Netz)
17 Erdungsanschluss (Motor)
18 Kabeleingang
19 Hauptlüfter
20 Zusatzlüfter

R6 IP21   

1

5

2
4

3

5

6

7

8

9

10

9

13

14

20

18

15

12
12

16

11

1

19

14
5

PE

17
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34   Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung

Übersicht der Leistungs- und Steueranschlüsse

Im folgenden Logikdiagramm sind die Leistungsanschlüsse und Steuerungsschnitt-
stellen des Frequenzumrichters dargestellt.  

1 Optionssteckplatz 1 für optionale Feldbus-Adaptermodule

2 Optionssteckplatz 2 für optionale E/A-Erweiterungsmodule

3 Bedienpanel-Anschluss.

4 du/dt-Filter oder Sinusfilter (optional), siehe Seite 273.
1) Nicht bei allen Baugrößen

Steckplatz 2

L1

L2

L3

PE
T1/U

T2/V

T3/W

M
3 ~

L1

L2

L3

PE

R-
UDC+
R+ UDC-

Steckplatz 1

1

2

.......... ..........

.......... ..........

.......... ..........

Bedienpanel-
Port 3

1)

1) 4
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 Externe Steueranschlüsse, Baugrößen R1 bis R5

Die Anordnung der externen Steueranschlüsse für Baugröße R1 ist nachfolgend dar-
gestellt. Die Anordnung der externen Steueranschlüsse ist bei den Baugrößen R1 
...R5 identisch, aber der Ort der Regelungseinheit mit den Anschlüssen ist bei den 
Baugrößen R3...R5 abweichend.   

Beschreibung

X1 Analogeingänge und -ausgänge

X2 Hilfsspannungsausgang

X3 Programmierbare Digitaleingänge

X4 Anschluss für Sicher abgeschaltetes 
Drehmoment (STO)

X5 Integrierter Feldbus (Embedded 
FieldBus)

X6 Relaisausgang 3

X7 Relaisausgang 2

X8 Relaisausgang 1

X10 Zusatzlüfteranschluss (IP55)

X13 Optionssteckplatz 1 (optionale Feld-
bus-Adaptermodule)

X14 Optionssteckplatz 2 (E/A-Erweite-
rungsmodul) 

S4, S5 Abschlussschalter (S4), Vorspann-
widerstand-Schalter (S5), siehe 
Abschnitt Schalter auf Seite 120

1 Bedienpanel-Port (Bedienpanel-
Anschluss)

2 Konfigurationsanschluss. Dieser 
Anschluss wird mit dem CCA-01 
Konfigurationsadapter verwendet.

3 Power OK- und Störungs-LEDs. 
Siehe Abschnitt LEDs auf Seite 156.

1

2

3

S4

X5

S5

X13

X14

X3

X2

X4

X1

X6

X7

X8

X10
R1...R5
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36   Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung

 Externe Steueranschlüsse, Baugrößen R6...R9

Die Anordnung der externen Steueranschlüsse für die Baugrößen R6...R9 ist im 
Folgenden dargestellt. 

WARNUNG! Das +24 V AC Kabel nicht an die Regelungseinheit anschließen, während 
die Regelungseinheit von einer externen 24 V AC Spannungsquelle gespeist wird.

2

Beschreibung

X1 Analogeingänge und -ausgänge

X2 Hilfsspannungsausgang

X3 Digitaleingänge

X4 Anschluss für Sicher abge-
schaltetes Drehmoment (STO)

X5 Integrierte EIA-485 Feldbus-
Adaptermodule

X6 Relaisausgang 3

X7 Relaisausgang 2

X8 Relaisausgang 1

X10 Externer +24 V AC/DC Ein-
gangsanschluss

X12 Bedienpanel-Anschluss

X13 Optionssteckplatz 1 (optionale 
Feldbus-Adaptermodule)

X14 Optionssteckplatz 2 (E/A-Erwei-
terungsmodul) 

X16 Anschluss von Zusatzlüfter 1

X17 Anschluss von Zusatzlüfter 2

S4, S5 Abschlussschalter (S4), Vor-
spannwiderstand-Schalter (S5), 
siehe Abschnitt Schalter auf 
Seite 120

1 Bedienpanel-Port (Bedien-
panel-Anschluss)

2 Konfigurationsanschluss. Die-
ser Anschluss wird mit dem 
CCA-01 Konfigurationsadapter 
verwendet.

3 Power OK- und Störungs-LEDs. 
Siehe Abschnitt LEDs auf 
Seite 156.

R6…R9 

X2

X4

X13

1

3

X8

X7

X6

X10X5

S4, S5

X17X16
X14

X1:1…3

X1:4…6

X1:7…9

X3:1…3

X3:4…6

X12
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Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung   37

Bedienpanel

Zum Abnehmen des Bedienpanels den Halteclip oben nach unten drücken (1a) und 
das Bedienpanel am oberen Ende herausziehen (1b). 

Zum Wiedereinsetzen das Bedienpanel mit der unteren Seite in die Halterung einset-
zen (1a), den Halteclip oben herunterdrücken (1b) und die obere Seite des Bedien-
panels in die Halterung drücken (1c). 

Informationen zur Verwendung des Bedienpanels, sieheACS580 standard control 
program firmware manual (3AXD50000016097 [Englisch]) und ACS-AP-X assistant 
control panels user’s manual (3AUA0000085685 [Englisch]).

1a

1b

1a

1b

1c
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38   Funktionsprinzip und Hardware-Beschreibung

 Bedienpanel-Türmontagesätze

Türmontagesätze für das Bedienpanel sind lieferbar. Zu weiteren Informationen, 
siehe DPMP-01 mounting platform for control panels (3AUA0000100140 [Englisch]) 
oder DPMP-02/03 mounting platform for control panels (3AUA0000136205 [Englisch].

Typenschild

Das Typenschild enthält die IEC- und NEMA-Angaben, entsprechende Kennzeich-
nungen, eine Typenbezeichnung und eine Seriennummer, die eine individuelle Identi-
fizierung jedes Frequenzumrichters ermöglicht. Das Typenschild befindet sich an der 
linken Seite des Frequenzumrichters, siehe Abschnitt Position der Schilder auf dem 
Frequenzumrichter. Ein Beispiel für ein Typenschild ist unten abgebildet.        

Nr. Beschreibung

1 Typenbezeichnung siehe Abschnitt Typenschlüssel auf Seite 40.

2 Name und Adresse des Herstellers

3 Baugröße

4 Typ des Frequenzumrichters, zum Beispiel luftgekühlt oder flüssigkeitsgekühlt, usw.

5 Schutzart

6 Nenndaten im Speisespannungsbereich, siehe Abschnitt Nenndaten auf Seite 160, 
Abschnitt Spezifikation des elektrischen Netzes auf Seite 183 und Abschnitt Motoran-
schlussdaten auf Seite 183.

Eingangsspannungsbereich 3~ 380…480 V AC. Angabe auf dem Typenschild als typi-
sche Eingangsspannungspegel (U1) (3~ 400/480V AC). Weitere Informationen siehe 
Seite 183.

7 Gültige Kennzeichnungen

8 S/N: Seriennummer im Format MYYWWXXXX, wobei
M: Herstellungswerk

JJ: 16, 17, 18, … für 2016, 2017, 2018, …

WW: 01, 02, 03, … für Woche 1, Woche 2, Woche 3, …

XXXXX: Ziffern machen die Seriennummern eindeutig

1

3

6

7

8

4

5

2
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